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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

TSV 1923 Großbardorf II : VfB Humprechtshausen 
Donnerstag, 16.03.2023, 19:30 Uhr

TSV 1923 Großbardorf II siegt knapp gegen VfB 
Humprechtshausen

Großer Jubel herrschte am Donnerstagabend, als Manuel Pfennig nach 3 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gastgeber des TSV 1923 Großbardorf II im Match der Herren Bezirksklasse B
Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) verwandelte. Bittere Mienen gab es
dagegen beim Gastteam VfB Humprechtshausen, welches eine 6:9 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 26:32) quittieren musste. Matchwinner waren an diesem Tag Leuchs und
Pfennig, die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Heimmannschaft nach dem 13. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 5:21.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Ziegler / Ziegler gelang es Rückert / Bathon zu bezwingen –
das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt,
wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Schuler / Lugert
wurden Ziegler / Wohlfart dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Anlaufschwierigkeiten
mussten Leuchs / Pfennig zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Nach den ersten
Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 2:1 an den Tisch. Marko Ziegler war im Einzel gegen Thomas Rückert nicht zu stoppen
und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Mario Schuler
wurden wenig später Stefan Ziegler indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich
nichts zu holen. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der
Reihe. Zwar brachte Julian Bathon Alois Ziegler phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte
sich Alois Ziegler mit 3:1 durch. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Timo Lugert wurden anschließend
Otto Wohlfart indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Bis
in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Dirk Leuchs und Johannes Bayer, das Dirk
Leuchs letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Nicht einen Satzgewinn überließ Manuel Pfennig seinem
Gegner Harald Bulheller beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1923 Großbardorf II
und des VfB Humprechtshausen. Ein Satz reichte nicht, weshalb Marko Ziegler die Begegnung
gegen Mario Schuler, letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Ziegler nun bei 5:9, während Schuler bislang 15 Siege und 9
Niederlagen zu verzeichnen hat. Stefan Ziegler konnte im Spiel gegen Thomas Rückert einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. 4:11, 11:8, 11:8, 4:11, 5:11
hieß es hingegen am Schluss des nächsten Spiels, als Alois Ziegler und Timo Lugert am Tisch die
Schläger kreuzten. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Lugert nun 16 Siege, bei 5
Niederlagen aus. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Es war ein langes
Spiel, bis Otto Wohlfart seine 2:3-Niederlage gegen Julian Bathon quittieren musste. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im
Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. 3:13 (Wohlfart) bzw. 6:8 (Bathon) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Dirk Leuchs konnte im Spiel gegen Harald Bulheller wiederum einen Siegpunkt für die
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Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach diesem Einzel steht Leuchs somit bei 2
Siegen und 12 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Bulheller ein 3:4 ausweist.
Recht kurzen Prozess machte dann Manuel Pfennig beim 3:0 mit Johannes Bayer. Mit diesem Sieg
verbesserte Pfennig seine Bilanz auf 6:3 in dieser Saison. Damit war der 9. Punkt für den TSV 1923
Großbardorf II im Kasten.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1923 Großbardorf II nun ein Punktekonto von 5:21 Punkten
auf, während der VfB Humprechtshausen vor dem nächsten Spiel, das am 01.04.2023 gegen die
DJK Happertshausen II ansteht, 17:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1923
Großbardorf II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 18.03.2023 gegen die DJK
Happertshausen II.

 Statistik:
 TSV 1923 Großbardorf II

Doppel: Ziegler / Ziegler 1:0, Ziegler / Wohlfart 0:1, Leuchs / Pfennig 1:0 
Einzel: M. Ziegler 1:1, S. Ziegler 1:1, A. Ziegler 1:1, O. Wohlfart 0:2, D. Leuchs 2:0, M. Pfennig 2:0 

 VfB Humprechtshausen
Doppel: Schuler / Lugert 1:0, Rückert / Bathon 0:1, Bulheller / Bayer 0:1 
Einzel: M. Schuler 2:0, T. Rückert 0:2, T. Lugert 2:0, J. Bathon 1:1, H. Bulheller 0:2, J. Bayer 0:2


